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De ... vn rich ist ein aJ:tiver Förderer des Internationalen 

Berufs •ttb uerbes. t:ir freuen uns deshalb, Sie kurz über den 
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an angs uuJ.i 1977 in utrecnt stattfinc et, stohcn -,,or cm • nscn ... uss. 

Wir rechnen mit etwa 26 Berufr.vP-rtretcrn, die cchlicu~lich tci~neh­

men werd n. 

Ir- Vor erg1:und der Idee zum Trainingslager steht die Erfahrung, dass 

sich Kandidaten und Experten möglichst rechtze1L1~ vv~ tlem eigentli­

chen Wettkampf kennenlernen sollten. Ich sende Ihnen als Beilage 

eine Programm-Kopie und w1.\rde mich fr~uen, Sie im Verlaufe des 

ersten Tages, allenfalls auch zum Nachtessen, begrUsaen zu können. 

Mit freundlichen GrUssen 
INTEPN,i\TIONALE 
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D. Sommer 


